Wo Kleine gross heraus kommen�19 lokale Brauereien laden zu den 3. Solothurner Biertagen.





Mit viel Idealismus und wenig Recourcen rief Alex Künzle, Gründer und Eigentümer der Solothurner Öufi-Brauerei vor zwei Jahren die Solothurner Biertage ins Leben. Im Zentrum stehen auch bei ihrer dritten Durchführung Ende April das Probieren und Kennenlernen, die Vermittlung von Wissen über das uralte Kulturgetränk Bier, sowie die Pflege von Geselligkeit und Freundschaft bei Speis, Trank oder einer guten Zigarre. ��Erstmals mit dabei ist auch die lokale Bauernorganisation „So natürlich“ mit Leckerem und Frischem aus der Region. Mit der neuen Rekordbeteiligung stösst man jetzt an Grenzen. Wegen Platzmangel mussten gar Absagen an potentielle Teilnehmer erfolgen. Ein (wenn auch bedauerliches) Indiz dafür, dass es in kurzer Zeit gelungen ist, eine sowohl für Publikum wie Brauereien erfolgreiche Plattform zu schaffen. Nicht weniger als 19 Kleinst- und Kleinbrauerein stellen sich und ihre durchwegs handwerklich hergestellten Spezialitäten dem Urteil von Bierliebhabern und –Kennern. Gespannt ist man in der Branche auch in diesem  Jahr auf die bis zur Eröffnung geheim gehaltenen Resultate der Bier-Prämierungen, die aufgrund des grossen Interessens und Echos mit immensem professionellem Aufwand schon vor Monatsfrist vorgenommen wurden.





